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MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr.   21/24.05.2024       
 

Termine 
 

Gemeinde – Gemeinderatsitzung, 18.30 Uhr Rathaus Sitzungsraum  Freitag, 24.05.2024 
 

Biosphärengruppe Lauterach      Freitag, 24.05.2024 
- Stammtisch, 19.00 Uhr, Infozentrum mit Nachtwanderung 
 

Abfuhr Gelber Sack               Montag, 27.05.2024 
 

Abfuhr Restmülltonne               Dienstag, 28.05.2024 
 

Kath. Kirchengemeinde St Michael, Fronleichnam    Donnerstag, 30.05.2024 
 

Abfuhr Biotonne              Freitag, 31.05.2024 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Rathaus ist in der KW 22 wie folgt geöffnet:  
 

Montag, den 27.05.2024  9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Dienstag, den 28.05.2024   9 – 11 Uhr 
Mittwoch, den 29.05.2024  9 – 11 Uhr  

 

Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Kehrmaschine 

In der KW 22 (27.- 29.05.2024) wird die Kehrmaschine kommen und die Straßen in 
Lauterach und den Teilgemeinden Talheim, Reichenstein und 
Neuburg kehren. 

Wir bitten Sie darauf zu achten Ihre Autos an diesen Tagen so zu 
parken, dass die Kehrmaschine die Straße ohne Probleme passieren 
kann. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=&url=https://www.spreadshirt.de/kehrmaschine%2Bdas%2Boriginal%2Bt-shirts-A104404636&psig=AOvVaw3gHk5OhNkvzddJeo8_2agK&ust=1521536352173511
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Mitteilungsblatt auf der Homepage 
 

Verehrte Mitbürger, 
wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass Sie die Möglichkeit haben das 
Mitteilungsblatt auf der Homepage der Gemeinde Lauterach zu lesen. Das aktuelle 
Mitteilungsblatt wird immer freitags eingestellt. 
 

Falls Sie weitere Fragen dazu haben, können Sie sich gerne an das Sekretariat,                 
Tel. 227, wenden. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
__________________________________________________________________ 

Einladung zur Eselwanderung am Sonntag 23.06.2024 - 
Jubiläumsveranstaltung des Landschaftserhaltungsverband 
Alb-Donau-Kreis e.V.  

Auf einer ca. 5 km langen Wanderung erkunden wir Landschaftspflegeflächen zwischen 
Untermarchtal und Lauterach. Seit einigen Jahren sind hier die Esel vom Eselhof Hochstetten 
unterwegs. Ein paar davon können wir auf unserer Tour mitnehmen. Der Eselhalter Franz-Josef 
Gerstenlauer beantwortet Fragen rund um die Tiere, Bruno Roth erklärt die umgebende Flora und 
Fauna.  
Treffpunkt ab 9:45 Uhr am Kalkofenmuseum Untermarchtal, Start der Wanderung um 10:00 Uhr. 
Dauer ca. 4 Stunden, Verlauf zum größten Teil auf unbefestigten Wegen.  Für Familien mit Kindern 
geeignet. Bitte an Verpflegung denken, ausreichend zu Trinken und Sonnenschutz. Nur bei 
Starkregen oder Gewitter wird die Wanderung ausfallen. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und die Anzahl der Plätze begrenzt. Anmeldungen bitte spätestens bis 
zum 20. Juni an den LEV lydia.steffan-lev@alb-donau-Kreis.de  
  
  

Standesamtliche Nachrichten 
 

Geburtstag 
      Am 22. Mai 2024 konnte 

 

Herr Erwin Morath, Zum Burggraben 11, 
Neuburg, 89584 Lauterach  

seinen 75.Geburtstag feiern. 
 
 

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen dem Jubilar weiterhin  
alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 

 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
              

 

„Erinnere dich an die Vergangenheit, 

träume von der Zukunft 

und lebe heute.“ 

Sören Kierkegaard 

 
 
 
 

mailto:Christine.eisenacher-lev@alb-donau-Kreis.de
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Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen ist ein moderner und innovativer 
Dienstleistungsbetrieb für ihre 13 Kommunen und 7 Zweckverbände. Wir suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Sachbearbeiter (m/w/d) für Steuern und Abgaben 

mit einem Beschäftigungsumfang von 50 – 100 %. Die Stelle wurde neu geschaffen und ist 
unbefristet. 

Das Steueramt ist sehr vielschichtig und umfasst ein abwechslungsreiches Spektrum an 
Aufgaben: von der Veranlagung der verschiedenen Abgabearten, der Bearbeitung von 
Zuschüssen bis hin zur Haushaltsplanung. 

 
Ihre vielseitigen, verantwortungsvollen und interessanten Aufgaben: 

• Veranlagung und Erhebung folgender Abgabearten: 

• Wasser und Abwasser inkl. Niederschlagswasser 

• Grundsteuer  

• Gewerbesteuer 

• Hundesteuer 

• Stammdatenpflege  

• Unterstützung der Amtsleitung 
Weitere Aufgabenübertragungen bleiben vorbehalten. 
 
Das wünschen wir uns von Ihnen: 

• Abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten oder vergleichbare 
Qualifikationen  

• Die Stelle ist auch für Berufseinsteiger geeignet 

• Gute Kenntnisse in MS-Office, insbesondere Excel und Word 

• EDV-Kenntnisse im SAP KM-Steuern_Abgaben (keine Grundvoraussetzung)  

• Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen 
 

Das bieten wir Ihnen:  

• Individuelle Einarbeitung und Unterstützung durch ein motiviertes und kollegiales 
Team 

• Leistungen des öffentlichen Dienstes, bei Angestellten nach dem TVöD z. B. 30 Tage 
Jahresurlaub, Jahressonderzahlung und Weitere 

• Flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitmodell 

• Fachliche und persönliche Fort- und Weiterbildungsangebote 

• Weitere Benefits, wie zum Beispiel das JobBike 

• Die Anstellung erfolgt bei Vorliegen aller sachlichen und persönlichen 
Voraussetzungen in EG 8 TVöD 

 
Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben Sie sich bis einschließlich Sonntag, 
16.06.2024 bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Marktstraße 7, 89597 
Munderkingen oder per E-Mail an mussotter@munderkingen.de. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Steueramts Laura Laub (Tel. 07393/598-
210, Mail: laub@munderkingen.de) oder Geschäftsführer Markus Mussotter gerne zur 
Verfügung (Tel. 07393/598-200, Mail: mussotter@munderkingen.de). 

 

mailto:mussotter@munderkingen.de
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Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau 
 

Auch dieses Jahr fuhren die Klassen 9 der Schule an der Donauschleife Munderkingen mit ihren 
Klassenlehrerinnen und Geschichtslehrern zur KZ-Gedenkstätte Dachau. Die Studienfahrt wurde wie 
immer auch im Geschichtsunterricht vorbereitet.  
Bei der Erkundung des Lagergeländes besuchten die Schülergruppen das Jourhaus. Dort durchliefen 
neu eintreffende Gefangene die Aufnahmeprozedur. Weiter gingen die Klassen durch eine 
Musterbaracke (Unterkunft der Häftlinge), sahen den Bunker (das Gefängnis im Gefängnis), die 
Bewachungseinrichtungen (Wachtürme, Graben, Mauer, Stacheldrahtzaun), die Lagerstraße und das 
Krematorium.  
Die Neuntklässler zeigten sich von dem Gesehenen betroffen und die verantwortlichen Lehrkräfte sind 
sicher, dass der Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen hat. 
Im Anschluss gab es für die Klassen im nahegelegenen Augsburg noch eine Auszeit.    
 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Materielle Vielfalt in Ach- und Lonetal am 2. Juni 
Veranstaltungen für Groß und Klein am UNESCO-Welterbetag 
52 Denkmäler und Naturschutzgebiete in Deutschland hat die UNESCO als Erbe der Menschheit 
anerkannt. Am 2. Juni, dem UNESCO-Welterbetag, können Interssierte alle gleichzeitig entdecken – vor 
Ort sowie im Internet. Die Stätte „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ beteiligt sich auch in 
diesem Jahr am bundesweiten Aktionstag. Bei verschiedenen Veranstaltungen unter dem Motto 
„Materielle Vielfalt“ wird gezeigt, wie klug und erfindungsreich unsere Vorfahren vor 40.000 Jahren die 
verschiedenen natürlichen Werkstoffe ihrer Umgebung zu nutzen wussten. Besucherinnen und 
Besucher können die Vielfalt der Steinzeit an diesem Tag bei Führungen, Sonderprogrammen und 
verschiedenen Mitmachaktionen an den Fund- und Präsentationsorten authentisch erleben.  
Materielle Vielfalt 
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Zwischen 11 und 17 Uhr wird am diesjährigen Welterbetag in Ach- und Lonetal ein abwechslungsreiches 
Programm zum Thema „Materielle Vielfalt“ geboten. Am Hohle Fels bei Schelklingen veranstaltet das 
Eiszeitstudio der Universität Tübingen eine Quiz-Werkstatt für Kinder. Zudem werden stündlich 
Höhlenführungen angeboten, zu deren Abschluss jeweils die eiszeitliche Knochenflöte erklingen wird. Um 
13 Uhr findet eine Entdecker- und Taschenlampenführung für Kinder sowie eine Führung in englischer 
Sprache statt. Mit dem „Blautopfbähnle“ verkehrt an diesem Tag ein Shuttle zwischen URMU Blaubeuren 
– Hohle Fels – Bahnhof Schelklingen. 
Wer gerne zu Fuß unterwegs ist, kann an geführten Wanderungen zu den Höhlen Geißenklösterle und 
Sirgenstein, beide im Achtal bei Blaubeuren gelegen, teilnehmen. Die Touren führen entlang der neu 
angelegten Eiszeitspuren und beschäftigen sich mit den ältesten Musikinstrumenten der Welt und der 
Geschichte der Menschwerdung. 
Das Urgeschichtliche Museum in Blaubeuren öffnet seine Steinzeitwerkstatt für kleine und große 
Eiszeitkünstler und lädt zum Basteln von Schmuck aus Speckstein und anderen Materialien ein. 
Interessierte ab 14 Jahren können an einem Flintknapping-Workshop teilnehmen (eine vorherige 
Anmeldung unter empfang@urmu.de ist erforderlich). Außerdem werden Führungen durch das Museum 
angeboten. 
Bei einer geführten Familien-Wanderung zur Hohlenstein-Stadel Höhle kann auch das Lonetal 
erkundet werden. Dabei erwacht die Steinzeit beim Speerschleudern, Funkenschlagen und der 
Besichtigung des Fundorts des weltberühmten Löwenmenschen wieder zum Leben.  
Wer den Löwenmenschen im Original sehen möchte, kann die faszinierende Figur bei einer Familien-
Führung oder einer Führung für Erwachsene in der Kunsthalle Weishaupt erleben. Dort wird der 
Löwenmensch aktuell im Rahmen der Ausstellung des Museums Ulm „Museum neu buchstabiert“ 
präsentiert.  
Der Programmflyer mit weiteren Informationen zu allen Veranstaltungen und Uhrzeiten ist digital und als 
Printversion erhältlich unter www.weltkultursprung.de  
Die Möglichkeit alle deutschen Welterbestätten online von zuhause aus zu erkunden, bietet erneut die 
gemeinsame Plattform www.unesco-welterbetag.de. Dort können sich Interessierte auch über die 
Höhlen und Eiszeitkunst und das breite Veranstaltungsangebot der teilnehmenden Stätten informieren. 
Fotoaktion #WelterbeVerbindet 
Ein besonderes Highlight ist auch in diesem Jahr wieder der bundesweite Fotowettbewerb 
#WelterbeVerbindet. Gesucht werden besondere Perspektiven, spannende Detailaufnahmen oder 
persönliche Blickwinkel, die zeigen, wie vielfältig das Erbe der Menschheit ist. Einsendeschluss ist der                         
4. Juni 2024. Ausführliche Informationen zum diesjährigen Motto der Fotoaktion und zu den 
Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.unesco-welterbetag.de/fotoaktion. Die drei 
aussagekräftigsten Bilder werden im Anschluss von einer Jury prämiert. 
Weitere Informationen:  
www.weltkultursprung.de, www.unesco-welterbetag.de 

 
Webinar am 4. Juni 2024: 
„Essen (fast) wie die Großen“ – Ernährung von Kleinkindern 
Im Rahmen eines Webinars informiert eine Referentin der Landesinitiative „Beki“ (Bewusste 
Kinderernährung) am Dienstag, den 4. Juni 2024, zur Ernährung von Kleinkindern vom ersten bis zum 
dritten Lebensjahr: Der Vortrag, der von 9 bis 10:30 Uhr online kostenfrei besucht werden kann, steht 
unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen“ und erklärt, wie Eltern ihren Kindern vielfältige, qualitativ 
hochwertige Mahlzeiten zubereiten können. 
Anmeldung für den Vortrag unter: https://join.next.edudip.com/de/webinar/20246/1937658 

 

 Regierungspräsidium Tübingen gibt grünes Licht für Erweiterung Kiesabbau am 
Standort Obermarchtal-Datthausen im Alb-Donau-Kreis 
 

Zielabweichungsverfahren abgeschlossen 
 

Das Regierungspräsidium Tübingen hat das Zielabweichungsverfahren für die Erweiterung des 
Trockenkiesabbaus der Firma Roland Maucher e.K. am Standort Obermarchtal-Datthausen (Alb-Donau-
Kreis) um rund vier Hektar abgeschlossen.  
 

 

http://www.weltkultursprung.de/
http://www.unesco-welterbetag.de/
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20246/1937658
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Dem geplanten Abbau steht derzeit noch das in der 3. Teilfortschreibung des Regionalplans Donau-Iller 
festgelegte sogenannte „Konzentrationsziel“ entgegen. Laut dieser planerischen Vorgabe soll sich der 
großräumige Abbau von Rohstoffen auf die im Regionalplan ausgewiesenen Gebiete für den 
Rohstoffabbau konzentrieren.  
 

Im Entwurf der Fortschreibung des Regionalplans ist der für die Erweiterung vorgesehene Bereich als 
Vorranggebiet für den Abbau oberflächennaher Rohstoffe festgelegt. Somit hat der Regionalverband 
Donau-Iller die Weichen bereits in Richtung Rohstoffabbau gestellt. Da das Kiesvorkommen in der seit 
langem bestehenden Grube jedoch schon weitgehend abgebaut wurde, strebt die Firma Maucher die 
Erweiterung des Abbaubereichs bereits vor der Rechtskraft des Regionalplans über ein 
Zielabweichungsverfahren an.  
 

Nach Prüfung der eingereichten Unterlagen und der hierzu eingegangenen Stellungnahmen von Trägern 
öffentlicher Belange hält das Regierungspräsidium Tübingen die beabsichtigte Erweiterung des 
Abbauvorhabens unter raumordnerischen Gesichtspunkten für vertretbar und hat die Abweichung vom 
sogenannten „Konzentrationsziel“ zugelassen.   
 

Ausschlaggebend für die Entscheidung war insbesondere der Regionalplanentwurf, wonach ein Abbau 
im Einklang mit den raumordnerischen Zielvorgaben stehen wird, sobald der Regionalplanentwurf 
Rechtskraft erlangt hat.  
 

Nach dem positiven Abschluss des Zielabweichungsverfahrens ist der Weg frei für den 
Genehmigungsantrag, den die Firma Maucher beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis stellen kann.  
_______________________________________________________________________________________________ 

 

 
 

Inspiration für Alb-Wanderungen 
- neue, kostenlose Wanderkarte für die Schwäbische Alb 

Spektakuläre Aussichtsfelsen, sattgrüne Wälder, verwurzelte Pfade, sonnige Streuobstwiesen, türkisblaue 
Quelltöpfe und ein dichtes Netz an Wanderwegen für jeden Geschmack machen die einzigartige Natur- 
und Kulturlandschaft der Schwäbischen Alb zu einem echten Wanderparadies. Pünktlich zur Wander-
Hochsaison gibt es eine neue, kostenlose Übersichtskarte mit den schönsten Wandertouren der Region. 
Über 90 Wanderwege auf der Schwäbischen Alb wurden bereits vom Deutschen Wanderverband oder 
dem Deutschen Wanderinstitut für ihre herausragende Qualität und ihren hohen Erlebnisfaktor 
ausgezeichnet. Sie führen zu stolzen Burgen und Schlössern, durch duftende Wacholderheiden und 
eindrucksvolle Felslandschaften, vorbei an grasenden Schafherden, geheimnisvollen Höhlen und zu 
unvergesslichen Aussichtspunkten.  
Damit Wanderbegeisterte bei so vielen Wandertouren nicht den Überblick verlieren, bietet der 
Schwäbische Alb Tourismus (SAT) nun eine leichte, kostenlose Übersichtskarte an, welche die „Qual der 
Wahl“ erleichtern soll: Wo befinden sich die Löwenpfade und wo die DonauFelsenLäufe? Wie viele 
Etappen hat der Donauberglandweg? Wie viele HochAlbPfade gibt es? Wo finde ich detaillierte 
Toureninfos zum Albschäferweg? Welchem Thema widmen sich die Eiszeitpfade? Gibt es gute  
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Einkehrmöglichkeiten entlang der hochgehberge? Welche Tour bietet eine tolle Sicht auf Burg 
Hohenzollern und welche führt mich zu spektakulären Wasserfällen? – Wer Antworten auf diese und 
weitere Fragen möchte, kann ab sofort unter www.schwaebischealb.de/prospekte die neue, kostenlose 
„AlbWandern - Übersichtskarte“ bestellen oder herunterladen.  
Sämtliche Infos zum Wandern und den Touren der Schwäbischen Alb sind zudem unter 
www.albwandern.de sowie auf der Outdoorplattform „komoot“ zu finden: 
https://www.komoot.de/user/schwaebischealb  
Tipp: Über 150 teilnehmende Gastgeber der Schwäbischen Alb schenken ihren Gästen ab der ersten 
Urlaubsnacht die AlbCard. Die Gästekarte der Schwäbischen Alb ist ein echter Spar-Tipp für den nächsten 
Alb-Urlaub, da mit ihr die Nutzung des kompletten ÖPNV (Bus & Bahn) in der Region kostenlos ist und 
man freien Eintritt zu über 170 Sehenswürdigkeiten und Erlebnissen erhält. www.albcard.de  
 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 
 

Woche der Artenvielfalt 2024 mit zukunftsweisenden Themen - 
regionales Bündnis stellt Programm vor 

Auch in diesem Jahr legt das regionale „Bündnis für Artenvielfalt“ mit seinen Veranstaltungen den Finger in die 
Wunde und eröffnet mit über die ganze Region verteilten Veranstaltungen Wege, der Erhaltung der Artenvielfalt 
eine reelle Chance zu geben. Und das mit sachlicher Professionalität und guter Unterhaltungsqualität. Dabei 
betrachtet das Bündnis mit großer Sorge, wie auf EU-Ebene unter dem Deckmantel des Bürokratieabbaus die Axt 
an jahrelang erkämpfte Umweltstandards gelegt wird. Dazu gehört u.a. die Neuzulassung von extrem schädlichen 
Pestiziden, wie z.B. Glyphosat bis zum Jahre 2033. Das Bündnis befürchtet als Folge der Bauernproteste ein fatales 
Wegducken vor der Doppelkrise Klimawandel und Artensterben. 
"Nachhaltige Landwirtschaft in Deutschland - Im Spannungsfeld widersprüchlicher Erwartungen". Zu diesem 
Thema wird die Woche der Artenvielfalt mit einem Online-Vortrag am 5. Juni eröffnet. Referent: Dr. Norbert 
Röder von Thünen-Institut. Prof. Susanne Kühl von der Uni Ulm beschäftigt sich am Folgetag mit dem Thema 
„Pestizide und ihre Auswirkungen auf die Artenvielfalt“. Ort: Blaustein. Weiter geht‘s am 7. Juni mit der 
Multivisionsshow „Naturjuwelen Oberschwabens“ im kath. Gemeindehaus in Westerheim. Es folgt am 8. Juni eine 
Exkursion „Ackerwildkräuter und ihre Bedeutung für die Biodiversität“ in Langenau-Göttingen mit den Referenten 
G. Weith und St. Brändel. 
Am 10. Juni gibt es eine weitere Exkursion: „Biotopverbund und Landschaftsnutzung – ein Widerspruch?“ in 
Ummendorf mit Harald Jungbold vom Landschaftserhaltungsverband Biberach. 
Den Schlusspunkt am 11. Juni setzt wiederum ein Online-Vortrag. Titel: „Das Bodenleben und seine Bedeutung für 
Agrarökosysteme“. Referent ist Dr. Sven Marhan, Uni Hohenheim. Alle Termine mit den konkreten Daten sind 
hier zu finden. 
Veranstalter: Regionales Bündnis für Artenvielfalt, (Mitglieder): BUND, Kreisimker Ulm, NABU, Bündnis für eine 
agrogentechnikfreie Region um Ulm (kurz: „Genfrei Ulm“), Schwäbischer Albverein, NaturFreunde, Gemeinsam 
Gärtnern Ulm 

 

 

Agentur für Arbeit 
 

Berufsorientierung 

Knigge im Bewerbungsprozess 
 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm lädt am Dienstag, den 4. Juni zur Online-Veranstaltung 
„Knigge im Bewerbungsprozess“. Der kostenfreie Vortrag bietet einen Überblick, worauf bei einer 
schriftlichen Bewerbung neben dem Inhalt noch zu achten ist. Weiter gibt es hilfreiche Verhaltenstipps 
für persönliche oder telefonische Vorstellungsgespräche sowie für Vorstellungsgespräche via Skype 
oder anderer Onlineformate. Die einstündige Veranstaltung beginnt um 17 Uhr und richtet sich an alle 
am Thema interessierten Jugendliche und junge Erwachsene. 
 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  

 

Bildungsbörse 

https://www.bund-ulm.de/service/termine/
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
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Fit für die Zukunft bleiben 

Egal, ob es um den Überblick über die Weiterbildungsmöglichkeiten im Raum Ulm, Neu-Ulm, Biberach 
und Ehingen geht oder darum, welche Qualifikationen auf dem Arbeitsmarkt gefragt sind – die 
Bildungsbörse bringt weiter! Regionale Bildungsträger stellen am Dienstag, den 11. Juni ihr 
Weiterbildungsangebot im Gemeindesaal der Wengenkirche in Ulm vor. Von 14 bis 16 Uhr können dort 
alle Interessierten auf die Suche nach passenden, durch die Agentur für Arbeit geförderten 
Weiterbildungen gehen und sich zu Anpassungs- oder Teilqualifizierungen, Vorbereitungslehrgängen 
oder Umschulungen beraten lassen. „Qualifikation und Weiterbildung sind die Eintrittskarte in den 
Arbeitsmarkt und bringen voran“, ist sich Dr. Torsten Denkmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Ulmer Arbeitsagentur, sicher. Neben den Bildungsträgern aus der Region ist in diesem Jahr auch die 
sogenannte Berufsberatung im Erwerbsleben vor Ort, um insbesondere Erwerbstätige zu den Themen 
Weiterbildung und Qualifikation zu beraten. Die Bildungsbörse ist eine gemeinsame Veranstaltung der 
Agentur für Arbeit Ulm mit den Jobcentern Ulm und Alb-Donau. 
 
„Die Unterstützungsmöglichkeiten der Arbeitsagentur und Jobcenter bei individueller Qualifizierung und 
Weiterbildung sind vielfältig. Auf der Bildungsbörse können sich alle Interessierten vor Ort einen Überblick über 
ihre Möglichkeiten verschaffen“, betont Dr. Torsten Denkmann. „Wir freuen uns über alle, die den Weg in die 
Wengenkirche finden, um sich persönlich vor Ort beraten zu lassen.“  
 
Für alle, die die Bildungsbörse nicht vor Ort besuchen können oder sich zu einem anderen Zeitpunkt informieren 
möchten, können dafür auch das Internet nutzen Beispielsweise findet sich unter www.mein-now.de das nationale 
Onlineportal für berufliche Weiterbildung mit umfassenden Weiterbildungs- und Beratungsangeboten sowie 
hilfreichen Online-Tests und Informationen zu Förderungen. Weiter verhelfen die Erkundungsportale New Plan, 
Check-U oder Berufecheck zu einer fundierten Selbsteinschätzung der eigenen Stärken und Interessen. 
Weiterführende Informationen zu Umschulungen, Ausbildung, Berufsvorbereitung, begleitende Hilfen und 
Sprachkursen gibt es unter www.arbeitsagentur.de.  

 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 

Die Scholle mit der Knolle – Knoblauch aus Lauterach 
Nachdem unsere Besichtigung letzte Woche wortwörtlich „ins Wasser gefallen ist“, starten wir HEUTE, 
Freitag 24.05.24 den 2. Versuch, den Knoblauchanbau von Max Mammel zu sehen und interessante 
Informationen zu erhalten. 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim Wanderparkplatz Talheim/Sendemast. Von dort aus gehen wir 
zusammen zum Anbaufeld (ca. 700 m).  Gutes Schuhwerk und evtl. Laufstöcke sind von Vorteil. Zudem 
kann jede noch eine Kaffeetasse mitbringen! 
 
Freu mich schon 
Vorsitzende Andrea Fischer 
________________________________________________________________________________________ 
 

 
 

 

Das Biosphären-Informationszentrum Schelklingen-Hütten bietet am 07.06.24  in Kooperation mit 
dem Pfadfinderstamm „Guter Hirte“ ein naturpädagogisches Junior Ranger Angebot für Kinder an  
 

Unter dem Titel „Waldameisen - Das große Krabbeln  am Waldrand“  gibt die zertifizierte Naturpädagogin Bettina 
Moser, Kindern im Grundschulalter Einblicke in das Leben der Krabbeltiere.  
Ameisen – Wer kennt sie nicht? Große, kleine, gelbe, rote …  In Wald, Wiese und Garten, in der Gehwegritze oder 
sogar im Haus? Auch schmerzhafte Begegnungen kann man bisweilen mit ihnen machen, deshalb sind die 
Vorurteile groß. 
An diesem Nachmittag betrachten wir ein hügelbauendes Waldameisenvolk näher.  In großen Ameisenstaaten 
können mehrere Millionen Tiere  leben. Das ist die Anzahl an Einwohnern einer Großstadt in Deutschland. Perfekt 
organisiert übt jede Ameise einen Beruf aus. Ameisen sind ein wichtiger Teil unseres Ökosystems.  
Mit lustigen Spielen schlüpfen wir in die Rolle der fleißigen Tiere. Wir beobachten sie ganz aus der Nähe und bei 
passendem Wetter entdecken wir bestimmt Erstaunliches rund um den Ameisenhügel. 
 

 

http://www.mein-now.de/
http://www.arbeitsagentur.de/
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Dieses naturpädagogische Angebot richtet sich an Kinder im Grundschulalter.     
 

Treffpunkt für die Veranstaltung ist das Infozentrum in Hütten. Von dort aus weiter in Fahrgemeinschaften zum 
Veranstaltungsort.  
Beginn ist 16:00 Uhr. Ende nach ca. 2 Stunden.  
 

Bitte dem Wetter angepasste Kleidung und feste Schuhe; zusätzlich, ganz wichtig!!!     Gummistiefel  und lange 
Hose; eine Mütze; Getränk und kleines Vesper mitbringen.  
Wer einen Junior Ranger Pass besitzt, bitte mitbringen und Stempel abholen. Es können auch neue Pässe für 
Kinder, die noch keinen Pass besitzen, ausgestellt werden. 
Durch das Sponsering der Pfadfindergruppe  Hütten und des Infozentrums ist die Veranstaltung für alle Kinder 
kostenfrei !! 
 

Anmeldung bis 05.06.24 bei Bettina Moser unter naturentdecken@web.de 
Fragen zur Veranstaltung werden unter 07384/952148 beantwortet. 
 

Wir freuen uns über die Teilnahme vieler Kids !! 
 
 

Das Biosphären-Informationszentrum Schelklingen-Hütten bietet  unter dem Motto „ Klare Quellen, 
wilder Wald und vielfältige Kulturlandschaft „  eine Wanderung im und um das Obere Schmiechtal an 
 

Am 01.06.24 führt Albguide Susanne Volzer interessierte Wanderer*innen durch die vielfältige Landschaft 
zwischen Hütten und Gundershofen. 
Gestartet wird um 10 Uhr am Infozentrum in Hütten. Die Rückkehr ist gegen 14 Uhr geplant. 
Die abwechslungsreiche Wanderung führt durch eine vielfältige Kulturlandschaft. Auf der 6,5  km  langen Strecke 
reihen sich ein Quellweiher, Wacholderheide, ein schmaler Pfad durch den Hangwald, die Gundershofer 
Gemarkung mit kleinteiliger, heckengesäumter Feldflur mit Steinriegelhecken und das felsenreiche Bärental mit 
der Bärentalhöhle aneinander. In den verschiedenen Lebensräumen gibt es Interessantes zu erfahren und zu 
entdecken.  Eine Vesperpause ist eingeplant.  
 

Mitzubringen sind ein kleines Rucksackvesper, ein Getränk, ggf. Sonnenschutz und dem Wetter angepasste 
Kleidung.  
Festes Schuhwerk und Trittsicherheit sind erforderlich!  
Die Wanderung kostet 7,--  Euro für Erwachsene und 3,50 Euro für Kinder. 
 

Anmeldung bitte bis 31.05.23 bei Albguide Susanne Volzer:  
Telefon 07389/1579 oder per Email: susanne.volzer@t-online.de 
 

Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit, das Infozentrum  zu besichtigen und sich dort 
Anregungen für weitere Wanderungen zu holen. 
 

Das Team des Infozentrums Hütten freut sich auf viele Wanderer*innen !! 
 
 

Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen    Mundingen, 29.04.2024 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

Wochenspruch für den Sonntag Trinitatis: (2. Korinther 13,13) Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen. 
 

Sonntag, 26. Mai                                                                                                                                                                                           
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Angelika Jannsen aus Magolsheim 
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt und auch die Gruppen und Kreise machen Urlaub. 
 
 

mailto:naturentdecken@web.de
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Termine der Woche 
Freitag, 17. Mai 16 Uhr     Jungschar im Gemeinderaum 
 

Während der Pfingstferien finden keine Gruppen und Kreise statt. 
 

Pfarramt 
Bis einschließlich Sonntag, 26. Mai, befindet sich Pfarrer Markus Häfele im Urlaub. Vertretung in dringenden 
Fällen hat Pfarrer Albrecht Schmieg aus Zwiefalten, Telefon 07373 2885. 
 

Vorschau für kommende Woche: Abendgottesdienst am Sonntag 
Kommende Woche findet wieder ein Abendgottesdienst statt. Am Sonntag, 2. Juni, feiern wir um 19 Uhr in der 
Kirche. Ganz herzliche Einladung zu diesem Abendgottesdienst. Dafür entfällt der Gottesdienst in Mundingen am 
Sonntagmorgen. 
 

Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen Telefonnetz, 
gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. In der Regel 
wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 

Kleidersammlung Bethel ab 17. Juni  
Auch in diesem Jahr wird die Kirchengemeinde Mundingen wieder eine 
Kleidersammlung für Bethel durchführen. Sie wird in der Woche vom 17. bis 22. Juni 
statt finden. 
Die Pfarrgarage ist in dieser Zeit geöffnet, dort können Ihre Kleiderspenden abgelegt 
werden. Bitte achten sie darauf, dass nur gut erhaltene Kleidung beziehungsweise 
Schuhe (paarweise gebündelt) abgegeben werden. Im Vorraum der Kirche liegen 
leere Kleidersäcke und Handzettel zum Mitnehmen mit genauen Angaben, was 
gesammelt wird. Kleidung aus den Sammlungen wird von dem Lkw der Bethel-
Brockensammlung abgeholt und durch zertifizierte Sortierbetriebe weiterverarbeitet. 
Die Erlöse daraus fließen anschließend zurück in die diakonische Arbeit Bethels. 
Neben den Menschen in Bethel profitiert auch die Umwelt von gespendeter 
Kleidung, denn Altkleider sind kein Abfall, sondern ein wertvoller Rohstoff, der sich 
wieder in den Wirtschaftskreislauf zurückführen lässt. Durch die Wieder- und 
Weiterverwertung der Textilien können Ressourcen, die sonst bei der Neuproduktion 
verbraucht würden, eingespart werden. Durch Bethels Mitgliedschaft im 
Dachverband FairWertung wird sichergestellt, dass sowohl die Sammlung als auch 
die Verwertung der gebrauchten Kleidung transparent, kontrolliert und ethisch 

vertretbar abläuft. 
 

Von Risiko und Chance, in den Spiegel zu schauen 
 

Wie finde ich einen Menschen, den Gott gebrauchen kann? - Indem 
ich in den Spiegel schaue. 
Hans-Joachim Eckstein 
 

Es ist buchstäblich so, dass Gott nicht nur besonders qualifizierte 
Menschen brauchen kann, oder Menschen mit einem besonders 
heiligen Lebenswandel.  
Wäre das so, er hätte sich damals nicht für seine Jünger entschieden.  
Wir lesen heute von ihren Schwächen, z.B. dass sie sich gestritten 
haben, wer der Größte sei. 
 

Trotzdem hat er ihnen eine große Aufgabe anvertraut. 
Uns mit unseren Schwächen kann er nicht weniger brauchen als damals diese zwölf. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
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Kuchenverkauf der Ministranten an Fronleichnam 
Am Donnerstag, den 30. Mai 2024, veranstalten wir, die Ministranten von Neuburg und Untermarchtal, 

nach dem Fronleichnamsgottesdienst einen Kuchenverkauf. In der Halle in Lauterach bieten 

wir eine Vielzahl selbstgebackener Kuchen zum Mitnehmen an. 

Mit den Einnahmen aus dem Verkauf möchten wir unsere geplante Wallfahrt nach Rom 

finanzieren, die uns wertvolle spirituelle und kulturelle Erfahrungen ermöglichen soll. 

Wir laden die gesamte Gemeinde herzlich ein, uns durch den Kauf eines Kuchens zu 

unterstützen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Unterstützung! 
 

 

Anzeigen 
 
 
 
 
 

 

Geflügelauslieferung  
Junghennen usw. bitte 
vorbestellen!  

 

Mittwoch, 29. Mai 2024 und  
Mittwoch 24. Juli 2024 
Lauterach, Rathaus 9.45 Uhr 

 

Geflügelzucht J. Schulte, 05244-8914  

www.gefluegelzucht-schulte.de 
 

 
 


